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Vorwort

Die beiden repräsentativen Häuserzeilen an der Laurenzenvorstadt sind ein

prägender Bestandteil des Aarauer Stadtbildes. Als einzige Zeugen eines

grosszügigen Ausbauplanes, den der in Bern tätige Elsässer Architekt Johann Daniel

Osterrieth im Auftrag der Stadtbehörden im Frühjahr 1798 entwarf, haben sie

auch eine wichtige historische Bedeutung. Sie weisen hin auf die Zeit, in der

Aarau provisorische Hauptstadt des ersten Schweizer Nationalstaates, der

Helvetischen Republik, war.

Der Osterrieth-Plan dokumentiert den Übergang von der geschlossenen

mittelalterlichen Altstadt zur neuen, offenen, nach außen erweiterbaren Stadt und

widerspiegelt so auf seine Weise die damalige Zeit des Um- und Aufbruchs in

Aarau.

Bis heute gibt es keine qualifizierte Analyse des sogenannten «Projet
d'Agrandissement de la Comune d'Aarau», wie Osterrieth sein Projekt eines neuen

Hauptstadtquartiers östlich der Altstadt nannte. Das Jubiläumsjahr 1998 bietet

nun einen willkommenen Anlass, dieses architektonische Projekt von
schweizerischer oder gar europäischer Bedeutung erstmals integral darzustellen.

Den Autorinnen und Autoren sowie allen weiteren an der Realisierung des

vorliegenden Buches beteiligten Personen und Institutionen sei für ihren grossen

Einsatz und die Bereitstellung der nötigen finanziellen Mittel gedankt.

Dr. Marcel Guignard

Stadtammann von Aarau


	

